
Wirtschaftlichkeit 

Kostenersparnis & Qualitätsverbesserung 

Der Gesundheitssektor zählt zu den am stärksten wachsenden Wirtschaftsbereichen in Europa. 
Daraus resultiert eine gesteigerte Aufmerksamkeit gegenüber den Patientenbedürfnissen. Die Lift 
Toiletten setzen genau an diesem Punkt an und helfen die Qualität der Pflege zu verbessern. Durch 
den Einsatz der Toiletten-Lifte können je nach Krankheitsfall bis zu 12 Minuten beim Toilettengang 
eingespart werden: Mehr Zeit für eine individuelle Betreuung und Pflege der Patienten. Darüber 
hinaus werden personelle Ressourcen gespart und Krankheitsfälle des Personals durch körperliche 
Überanstrengung  gemindert. Dies trägt enorm zur Kosteneffizienz der jeweiligen Einrichtung bei. 

Im Rahmen eines EU-Forschungsprojekts wurde in Zusammenarbeit mit Pflegern und Patienten im 
Tageszentrum der Caritas Socialis Wien gezeigt, dass Santis Lift Toiletten die Gesamtsituation aller 
Beteiligten verbesserte. Die Österreichische Multiple Sklerose Gesellschaft wollte den Nutzen 
quantifizieren und stellte folgende Frage: „Würde die Errichtung einer solchen Toilette in (halb)-
öffentlichen Gebäuden Ihren Alltag erleichtern?“ 72,3% der Befragten antworteten mit „Ja, sehr“. 

 

Durch den Einsatz der Lift Toilette oder der Aufstehhilfe R2D2, ergeben sich folgende Vorteile: 

 Mehr finanzielle Mittel zur individuellen Verwendung 

 Erhalt von Selbstbestimmung und Würde 

 Entlastung von Angehörigen und Pflegepersonal 

Beispiel: 

In Anlehnung an die Erfahrungen der Caritas Socialis in Wien in 3 Jahren Dauereinsatz 

Patienten mit Hilfebedarf bei dem Toilettengang 10 
Toilettenbenutzung/Tag/Patient 5 
Zeitersparnis durch Einsatz der Lift Toilette 3 bis 12 min (Durschnitt 7 min) 
Zeitersparnis/Tag/Personen 35 min 
Zeitersparnis/Tag/10 Personen 350 min 

Ergebnis: 

Durch den Einsatz der Lift Toilette oder der Aufstehhilfe R2D2 ergeben sich folgende Vorteile: 

 Bei 10 Patienten ergibt sich eine Zeitersparnis von ca. 6 Arbeitstunden/Tag 
 Daraus resultiert eine Arbeitsaufwandersparnis von 180-186 Stunden/Monat 
 Dies entspricht einer Vollzeitkraft mit minimalen Arbeitskosten von ca. 3000-3500 

Euro/Monat 

 



Erkenntnis: 

1. Zeitersparnis, die genutzt werden kann für: 
 Auseinandersetzung mit der Krankheit der Pflegebedürftigen 
 Beschäftigung oder psycho-soziale Betreuung der Patienten 

 
 
2. Erhalt von Sebstbestimung und Würde des Patienten 
 
3. Entlastung des Pflegepersonal und mögliche Reduzierung berufsbedingter Kranheitausfälle 
 
4. Verantwortungsvoller Umgang mit den Mitarbeitern des Pflegeheims 
 
5. Rasche Am ro tisation auf rund G geringer Investitionskosten von max. 3.000 bis 5.000 Euro 
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